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Herr Aliaksandr Ganevich
Botschaft der Republik Belarus
Quartierweg 6
3074 Muri








Sehr geehrter Herr Botschafter Ganevich
 
Ich schreibe Ihnen aufgrund der zahlreichen Menschenrechtsverletzungen, die in Ihrem Lande täglich dokumentiert werden.
Seit Beginn der friedlichen Proteste im letzten Jahr im Rahmen der Wahlen in Belarus werden Menschen willkürlich verhaftet, weil sie ihr Menschenrecht auf Versammlungs- und Meinungsfreiheit wahrnehmen. 
Mit grosser Bestürzung habe ich in den vergangenen Monaten von mehr als 33’000 Festnahmen belarussischer Bürgerinnen und Bürger und von Berichten hunderter Opfer von Misshandlung und Folter durch belarussische Sicherheitskräfte erfahren. Ich fordere Sie und alle staatlichen Stellen der Republik Belarus dazu auf, die Einschüchterung, Verfolgung und Inhaftierung von friedlichen Demonstranten, Oppositionellen, Menschenrechtsaktivistinnen, Studierenden und Medienvertretern umgehend zu beenden.
Die Inhaftierung politischer Gefangener und die Verfolgung politisch Andersdenkender sind schwere Verletzungen der Menschenrechte, zu deren Einhaltung sich Belarus als Vertragsstaat des Internationalen Pakts über Bürgerliche und Politische Rechte verpflichtet hat. Wir möchten Sie an diese internationalen Verpflichtungen Ihres Landes erinnern und fordern Sie dazu auf sicherzustellen, dass die fundamentalen Menschenrechte auf Meinungs- und Versammlungsfreiheit allen Menschen in Belarus ohne Einschränkungen gewährt werden.
Ich möchte Sie an diese internationalen Verpflichtungen Ihres Landes erinnern und sie dazu auffordern, sicherzustellen, dass die Rechte auf Meinungs- und Versammlungsfreiheit allen Menschen in Belarus garantiert werden. 

Hochachtungsvoll


